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Neujahrsansprache von Bundeskanzlerin Angela Merkel  
Neu geschrieben von Attac zum 2. Januar 2009 
 
 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 

 
Ein arbeitsreiches Jahr liegt hinter uns. Es hat uns vor große Herausforderungen gestellt  
- und große Herausforderungen wird uns auch das neue Jahr bringen. 
 
Trotz allem hat Deutschland 2008 einen guten Schritt nach vorne getan. 
Wir konnten in Brüssel deutlich machen, dass deutscher Autobau nicht durch kleingeistige 
Klimaschutzziele eingeschränkt werden darf. Aus dem gleichen Grund kämpfen wir seit 
Jahren gegen unsinnige Tempolimits: Deutsche Geschwindigkeit ist ungebremst am 
besten! 
Wir haben uns stark dafür gemacht, dass weitere Steuersenkungen den Reichen das 
Leben erleichtern. Und Knut der Eisbär hat Geburtstag gefeiert. 
 
Wir konnten erneut den Titel des Exportweltmeisters verteidigen und viele Betriebe, viele 
Konkurrenten in aller Welt damit ausschalten. 
Wenn es nun auch gerade nicht aufwärts geht, so sind unsere Banken weniger gefährdet 
und unsere Industrien weniger betroffen von der großen Weltwirtschaftskrise. 
 
Das Wichtigste ist aber, dass ich Ihnen für 2009 etwas mitgebracht habe. 
Ein tolles Wachstumspaket konnten wir in Berlin schnüren. 
Ein tolles Wachstumspaket, das dazu beitragen soll, unser Deutschland schön und reich 
zu erhalten. 
  
Damit wir wieder sagen können: In Deutschland geht es spürbar aufwärts. 
 
Denn es war immer eine Stärke Deutschlands, dass hier jeder eine Chance zum Aufstieg 
hat, eine Chance, etwas zu erreichen, für sich und seine Familie. Wer nichts erreicht, hat 
es bestimmt nicht richtig versucht. 
 
Das tolle Wachstumspaket umfasst tolle neue Straßen in großer Zahl.  
Die dicken deutschen Autos machen sich einfach besser auf frischen Pisten.  
Wir machen den Weg frei – das ist nicht allein der Slogan einer Bank! 
Wer ein tolles Auto kaufen kann, bekommt eine tolle Steuererleichterung.  
Wir haben einige Monate lang bewiesen, dass es chic ist, eine Klimaschutzregierung zu 
haben.  
Aber noch chicer ist es, in einem Armaturenbrett aus Kirschbaumholz  
eine steile Tachonadel vor Augen zu haben.  
Unser tolles Wachstumspaket setzt deshalb die richtigen Prioritäten. 
Für Deutschland schafft der Klimawandel außerdem wichtige touristische Anreize:  
Man muss im Sommer nicht mehr in den Süden reisen!  
Und deutsche Klimaschutztechnologie verkauft sich besser, je schneller der Klimawandel 
voranschreitet. 
 
Wir müssen die Chancen nutzen, die in der Finanzkrise stecken! 
Mich beraten eifrige Manager und Experten aus Banken und fast allen wichtigen 
Industrien. Sie wissen, was gut für sie ist und achten darauf, dass es seinen Platz findet im 
Wachstumspaket. 
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Wir haben Mut bewiesen und sind froh,  
dass Sie alle in ihren Wohnzimmern uns diesen Mut nicht übel nehmen:  
Wir schnüren tolle Wachstums- und Rettungspakete über deren Verwendung noch nicht 
einmal das Parlament mitbestimmen darf. Wir sind effizient und direkt, unbürokratisch und 
rücksichtslos. Die Berliner Regierung ist bereits verdichtete Demokratie – wir brauchen 
keine demokratische Kontrolle. 
 
Wir haben ein Paket geschnürt mit vielen Milliarden Euro. Wir kurbeln gemeinsam die  
Wirtschaft an. Jetzt ist Gemeinsinn gefragt. Es ist Schnee von gestern, dass wir vorher 
strikt gegen Ausgaben für solchen Plunder wie soziale Infrastruktur waren.  Schnee gibt es 
sowieso bald nicht mehr und in der Krise müssen besondere Maßnahmen her, damit die 
Reichen reich bleiben können. 
 
 
Ein Paket zu schnüren, das ist eine harte Arbeit und die Schnüre müssen an der richtigen 
Stelle sitzen. Mir sind Breitband-Anschlüsse für jeden Haushalt besonders wichtig. Und 
der Gürtel bleibt wichtig. Wo der sitzt, das wissen Sie, wir sagen Ihnen rechtzeitig,  wann 
sie Ihren Gürtel enger schnallen müssen! 
 
Das tolle, ja großartige Wachstumspaket ist die Antwort auf die Risiken für die Konjunktur 
und unser Wirtschaftswachstum. 
 
Ich danke allen in unserem Land, die sich dem gleichen Ziel verpflichtet fühlen. 
Ich bin froh, dass so viele Menschen in Deutschland sich ehrenamtlich engagieren, so 
dass die Streichung von Sozialleistungen weniger auffällt. Das ist ein Gemeinsinn, den ich 
ungemein sinnvoll finde. 
Ich freue mich auch wieder sehr auf die über eine halbe Million Sternsinger, die in den 
kommenden Tagen singen und sammeln werden. 
Während die Kinder singen, verteidigen deutsche Soldaten unsere Freiheit am 
Hindukusch. Auch in diesem Jahr denke ich an diesen Tagen ganz besonders an alle, die 
einen geliebten Menschen durch einen Auslandseinsatz verloren haben. 
 
Wir sind ein tolles Land. Hier freuen sich die Starken und die Schwachen, die 
Unternehmer und ihre Mitarbeiter, die Alten und Jungen über unser tolles 
Wachstumspaket. 
Wir machen die Verbindung von Freiheit und Gerechtigkeit stark, von Fleiß und 
Unternehmergeist. 
 
Ich wünsche Ihnen allen ein kaufrauschendes und gesegnetes neues Jahr 2009.  
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